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SPD-Fraktion – Bethlehemer Str. 9-11 – 50126 Bergheim 

 
An den Vorsitzenden des 
Ausschusses für Feuerwehr und städtische Dienste 
Herrn Willi Roth 
 
Im Hause 
 Bergheim, den 21.11.2018 
 
 
 
Antrag an den Ausschuss für Feuerwehr und städtische Dienste den 12.12.2018 
gem. § 3 Abs. 1 in Verbindung mit § 25 und § 26 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Bergheim 

Hier:  Sicherheitsbündnis zwischen dem Rhein-Erft-Kreis und der Stadt Bergheim 
 
 
Sehr geehrter Herr Roth! 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, folgenden Beschlussentwurf zur Beratung und Abstimmung zu stellen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt Bergheim stellt schnellstmöglich 2 (zusätzliche) MitarbeiterInnen im Ordnungsdienst ein.  

 
2. Die neuen Mitarbeiter sollen die Befähigung zum mittleren Dienst nachweisen, und entsprechen besol-

det werden. 
 

3. Die Mitarbeiter sollen an durch den Kreis erarbeiteten Schulungen teilnehmen.  
 

4. Der Ordnungsdienst soll unter Zuhilfenahme des Kreises mit einheitlicher Dienstkleidung und einheitli-
chen Fahrzeugen ausgestattet werden. Hierbei soll die Beschaffung durch den Kreis geschehen und die 
angebotene Förderung genutzt werden. 

 
5. Der neugeschaffene Ordnungsdienst, insbesondere die neuen Mitarbeiter, sollen in Ordnungspartner-

schaft mit der Kreispolizei Schwerpunktaktionen und Kampagnen in besonders herausgeforderten 
Quartieren durchführen. 

 
6. Alle Aktionen müssen mit Sozialarbeitern/Streetworkern abgestimmt werden. Ein reiner Verdrän-

gungswettbewerb muss um jeden Preis verhindert werden. 
 

7. Zur Einführung sollte eine Werbekampagne erfolgen, die die Kompetenzen der Ordnungsdienstmitar-
beiter kommuniziert. 
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Begründung: 
 
Der Kreis fördert, auf Antrag der SPD-Fraktion, die Neueinstellung zusätzlicher Mitarbeiter/-innen für den 
Außendienst der städtischen Ordnungsämter mit einem Zuschuss in Höhe von 50% der durchschnittlichen 
Personalkosten für jede neugeschaffene Stelle. 
Es ist anzunehmen, dass dieses Angebot von anderen Städten angenommen wird (oder bereits wurde. Zu-
dem müssen wir damit rechnen, dass die Landesregierung auch weiterhin nicht für mehr Polizisten „auf der 
Straße“ in Bergheim sorgen wird. Es scheint sogar demgegenüber eine weitere Reduktion von Bezirksbeam-
ten geplant zu sein. 
Auch wenn die Kriminalitätsstatistik den niedrigsten Stand seit 1992 zu verzeichnen hat, geht die „gefühlte 
Sicherheit“ in der Bevölkerung von  Jahr zu Jahr zurück. Wir sind uns aber bewusst, dass es Gegenden in 
unserer Stadt gibt, die dieses Gefühl sehr deutlich erzeugen. 
Dem können wir mit einem geschulten Ordnungsdienst begegnen. Insbesondere ein Kreisweit in Zukunft 
einheitlicher Ordnungsdienst führt zu einer Erhöhung der Sicherheit durch die Wahrnehmung in der Öffent-
lichkeit. 
Eine Bewaffnung darf nicht erfolgen. Pfefferspray zum Selbstschutz ist ausreichend. Der Eindruck von 
„schwarzen Sheriffs“ muss vermieden werden.  
Die Einbindung von Streetworkern ist zudem unabdingbar. Es muss sichergestellt werden, dass nicht nur 
kurzfristig Problemlagen vertrieben, sondern Strukturen aufgebrochen werden. 
 
Um nicht mittelbar nur den Ordnungsdienst anderer Städte über die Kreisumlage zu finanzieren, ist die 
Umsetzung zwingend. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

      
Fadia Faßbender             Kirsten Villwock      
Fraktionsvorsitzende            Mitglied im Rat der Stadt Bergheim    
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